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CD-PRÄSENTATION
LANDKARTEN DER ERINNERUNG

Wie ging die Erste Republik mit der habsburgischen Vergan-
genheit um? Welche neuen Akzente wurden gesetzt? Wie
steht es um österreichische Schicksalsorte wie Schatten-
dorf? Und wie um verdrängte oder vergessene Ereignisse wie
das Massaker an jüdischen Zwangsarbeitern beim Kreuzsta-
del in Rechnitz?

Die Historiker Peter Autengruber und Johannes Sachslehner
diskutieren Schlüsselfragen der Erinnerungskultur an Hand
von praktischen Beispielen, insbesondere von Straßenna-
men, Parks und Denkmälern.

Besonderes Augenmerk wird auf den Umstand gelegt, dass
es eine Erinnerungskultur der Sieger und der Besiegten gibt.
Die politischen Zäsuren 1918, 1934, 1938 und 1945 sind
Ausgangspunkt des Gesprächs.

Johannes Sachslehner, geboren 1957 in Scheibbs, Studium
der Geschichte und Germanistik (Dr. phil.), Verlagslektor und
Autor zahlreicher Sachbücher, u.a. Schicksalsorte Öster-
reichs (2 Bde.).

Peter Autengruber, geboren 1958 in Innsbruck, Studium der
Geschichte und Publizistik (Mag. phil. Dr. phil.), Verlagsan-
gestellter, Lehrbeauftragter am Institut für Zeitgeschichte der
Universität Wien und Autor („Lexikon der Wiener Straßenna-
men“, „Parks und Gärten in Wien“).

18.00 Uhr Begrüßung

Mag.a Ute Weiner, MSc

Leiterin der AK Bibliothek Wien für

Sozialwissenschaften

18.15 Uhr Einleitende Worte

Univ. Prof. Mag. DDr. Oliver Rathkolb

Vorstand des Instituts für Zeitgeschichte der

Universität Wien

18.30 Uhr LANDKARTEN DER ERINNERUNG

Eine Landkarte mit Lücken? Es diskutieren: 

Dr. Peter Autengruber und

Dr. Johannes Sachslehner

Moderation: Dr. Klaus-Dieter Mulley

Leiter des Instituts für Gewerkschafts- und

AK-Geschichte

19.30 Uhr Networking bei Brot & Wein

Musikalisches Rahmenprogramm 

Thomas Reimer (Kontrabass) &

Ryan Langer (Piano)

INHALT PROGRAMM

EINLADUNG
Donnerstag, 27. September 2012, 18.00 Uhr

AK Bibliothek Wien

für Sozialwissenschaften

Prinz-Eugen-Straße 20-22

1040 Wien

ANMELDUNG
Wir ersuchen um Ihre Anmeldung 

bis Montag, 24. September 2012

per Tel: +43 1/501 65-2452 
per Fax: +43 1/501 65-42452 
per E-Mail: gabriela.bitzinger@akwien.at

Der Besuch dieser Veranstaltung ist kostenlos!


